
Emilia-Romagna:
Erfolgreich mit E-Procurement 

[18.4.2007] Die Regionalagentur für die Entwicklung des 
Internet-Handels der italienischen Region Emilia-Romagna, 
Intercent-ER, ist mit ihrem E-Procurement-Portal sehr 
erfolgreich. Bislang sollen durch die Plattform etwa 33,5 
Millionen Euro eingespart worden sein.

Intercent-ER, die Regionalagentur für die Entwicklung des Internet-
Handels der italienischen Region Emilia-Romagna, betreibt eine 
Internet-Plattform für die öffentliche Beschaffung. Zielgruppe sind 
alle Behörden und öffentlichen Organisationen der Region. Nach 
etwas über einem Jahr im Betrieb zählt Intercent-ER bereits über 
350 öffentliche Einrichtungen, welche die Beschaffungsplattform 
nutzen. Bestellungen im Wert von über 100 Millionen Euro wurden 
bereits abgewickelt. "Unsere Agentur wird schnell zu einem Vorbild 
für andere Verwaltungen des öffentlichen Dienstes", sagte dazu 
Flavio Delbono, Vizepräsident der Emilia-Romagna. Die Nutzung 
des E-Procurement-Service steigt rapide an: So wurden in den 
ersten beiden Monaten des Jahres 2007 bereits Umsätze im 
Umfang des gesamten Jahres 2006 verzeichnet. Schätzungen der 
Region gehen davon aus, dass mit dem neuen System bereits 
etwa 33,5 Millionen Euro eingespart wurden. (hi)

http://www.intercent.it
http://www.regione.emilia-romagna.it
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